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Junge Radiotalente Bayerns feiern
Erfolge bei &#039;Mach Dein Radio Star

2024&#039;
Entdecken Sie die besten Nachwuchs-Radiotalente

Bayerns! Der Wettbewerb „Mach Dein Radio Star 2024“
ehrte kreative Beiträge von Schülerinnen und Schülern aus
Bayern, die Themen wie Inklusion und Nachhaltigkeit auf
fesselnde Weise behandeln. Erfahren Sie mehr über die

ausgezeichneten Radiogruppen und ihre innovativen Ideen
auf den MEDIENTAGEN MÜNCHEN.

Ein schillernder Abend in München! Heute wurden die
strahlenden Gewinner des Wettbewerbs „Mach Dein Radio Star
2024“ geehrt. Auf den MEDIENTAGEN MÜNCHEN zeigen junge
Talente aus Bayern ihr unglaubliches Können. Die Fachjury war
begeistert von den energiegeladenen und kreativen
Radiobeiträgen der Schülerinnen, Schüler und Studierenden –
sie bringen frischen Wind ins Radio und berühren die Herzen der
Zuhörer!



Die Bayerische Landeszentrale für neue Medien (BLM) fördert
mit diesem spektakulären Wettbewerb die neuen Stars von
morgen. Jeder der ausgezeichneten Radiobeiträge verdeutlicht,
wie leidenschaftlich diese jungen Menschen für ihre Themen
brennen – von Inklusion und Nachhaltigkeit bis hin zu packenden
lokalen Geschichten. Für ihre beeindruckenden Leistungen
winkte zudem ein Preisgeld von 400 Euro für die prämierten
Schul-, Campus- und Jugendradios. Ein echter Anreiz für junge
Radiomacher!

Glanzvolle Auszeichnungen in drei
Kategorien

In drei Altersgruppen zeigten die kreativen Köpfe ihr Talent, und
die Konkurrenz war stark. In der Kategorie ‚Youngsters‘ (6 bis 12
Jahre) triumphierte das Gymnasium Ottobrunn mit dem
mitreißenden Beitrag über die Legende des „Teufelstritts“ vor
der Münchner Frauenkirche. Die Nominierten boten ebenfalls
hervorragende Beiträge: Die Staatliche Realschule Rain am Lech
beeindruckte mit einem Themenbeitrag über die Gefahren von
Vapes, während das Gymnasium Freiham mit „Europa in
Freiham” ebenfalls auf sich aufmerksam machte.

In der Kategorie ‚Teens‘ (12 bis 18 Jahre) war das Johannes
Scharrer-Gymnasium Nürnberg das Maß aller Dinge mit dem
fesselnden Beitrag „Die geheimnisvolle Tür“. Weitere starke
Nominierungen kamen von der Franz-Nißl-Mittelschule in
München-Allach mit „Die Erde – unsere Zukunft“ und erneut vom
Gymnasium Ottobrunn mit „IBO – Ein Friseur mit Herz“. Die
Zukunft des Radios ist zweifelsohne in den besten Händen!

P-Seminar: Die Oberstufe brilliert

Das Gymnasium Trudering bewies mit der Sendung „Schlaflos –
Auf den Spuren unserer Träume“ in der Oberstufen-Kategorie ‚P-
Seminar‘ eindrucksvoll sein Talent. Unterstützt durch
Radiocoach Chrys Kanaridis, lies die Sendung die Zuhörer in die



Welt der Träume eintauchen. Auch das Gymnasium Geretsried
und das Gymnasium München Nord schickten vielversprechende
Beiträge ins Rennen und zeigten, dass das Interesse an
jugendspezifischen Themen immer weiter wächst.

Der Preis für das „Beste Campusradio“ ging an „Kanal C –
Augsburgs junges Radio“. Ihr fesselnder Beitrag über „Ein
Rundgang durch die Augsburger Puppenkiste“ von Autor Fabian
Kapfer brachte die Jury zum Staunen. Nominiert waren ebenfalls
Rabbit Radio aus Ansbach mit dem Thema „Hungerstreik in
Berlin“ und Radio Pegasus mit einer packenden Analyse zur
Jugendkriminalität.

Die BLM zeigt mit dieser großartigen Initiative, wie wichtig es ist,
die nächste Generation von Radiomachen zu fördern. Durch die
Unterstützung von P-Seminaren und Radio-AGs wird den jungen
Talenten das Handwerk des Radios nähergebracht. Mit jedem
einfallsreichen Beitrag werden die Grundsteine für die Zukunft
des Radios gelegt, und man kann nur gespannt sein, welche
kreativen Köpfe uns morgen erwarten!

Der Wettbewerb „Mach Dein Radio Star“ wird 2024 zum
sechsten Mal ausgelobt und hebt sich durch seine hohe Qualität
und die engagierte Teilnahme von Radiogruppen, die ihre
Beiträge auf der BLM-Audioplattform veröffentlicht haben,
hervor. Hier zeigt sich einmal mehr das Potential und die
Kreativität der bayerischen Jugend – einer wahren Schatzkiste
für die Radiowelt!

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

